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Dom Krieg .
Som MßllchM MMavylch

MTB . Großes Hauptquartier, ?. Febr . Amtlich .

In Flandern antwortete die gegnerische Artillerie leb»

hast auf unsere in breiterer Front durchgeführte st a r k e B e-

schießung der feindlichen Stellungen .
Nordwestlich mm Ha 1 luch besetzten wir , wei vor

unserer Front von den Engländern gesprengte
Trichter .

In der Gegend von Neuville steigerte der Feind in den

Nachmittagsstunden sei« Artilleriefener zu größter
Heftigkeit .

Auch an anderen Stellen der Front entwickelte« sich l e b -

hafte Artillerie - , in den Argonnen Handgra ,
natenkämpfe .

Unsere Flieger schössen ein englisches und ein
französisches Kampfflugzeug in der «Segend von
Peronne ab . Drei der Insassen sind tot , der franzö-
sische Beobachter ist schwer verwundet .

Oberste Heeresleitung .

französischer Bericht .
W.T .B . Paris 3 . Febr . (Nichtamtlich .) Amtlich« Heeresbericht

iwti gestern nachmittag 3 Uhr. Zwischen der Avres und der Aisne rich¬
tete unsere Artillerie ein Feuer auf Trainkolonnen in der Gegmd des
Gehöftes Äioulin sous tout Vents , sowie auf einen aus dem Bahnhof
Lafsigny kommenden Eiseirbahrizug. In den Argonnen brachten mir
aus der Höhe 18S bei Haut« Chevauchee eine Mine zur Explosion . Im
Elsas, brachten unsere Batterien ein Munitionslager in der Nähe von
Orbeq südöstlich des Bonhomme -Passes zur Explosion . In der Segend
von Tondernach südlich von Münster eroberten die Deutschen eine« on-
serer Horchposten . Ein Gegenangriff versagt» sie sofort.

Abends 11 Mir. Im Artois ziemlich lebhafter Minrnkampf. In
der Nähe der Strafe nach Lille rief das Feuer unserer Artillerie drei

Explosiven bei den feindlichen Batterien in der Gegend von Nimm?
hervor . Nordwestlich von Bcrrq -au-Bac wurden aus dem Marsch oefind-

liche deutsche Truppen durch unser Geschützseuer überrascht . In der
Champagne haben wir die Werke des Feindes nördlich von Souain bom-
bordiert .

'
Im Wo^vre wirksames Feuer auf zwei Minemoerf -r . Nord-

westlich von Fliren . Zn Lothringen zerstörten unsere Batterien aus
der Höhe 423 östlich von Sennones ein feindliches Blockhaus. Auf dem
ikbrigen Teile der Front Geischiitzfeuer .

Englischer Bericht .
W .T .B . London, 3 . Febr . (Nicht amtlich) . General Haig meldet

vom 2 . Februar : Gestern abend warf eine unserer Patrouillen nach
Erschießung d«v feindlichen Wachtpostens Handgranaten m den am
Nordostende von Frise aufgestellten feindlichen Posten . Heute sriih
gegen 11LY Uhr versuchte der Feind einen überraschenden Angriff
gegen unsere Schützengräben lqngs des Weges von Ppern nach
Pilkem. Dem Angriff war eine Artillerievorbe'reitung dicht voran ."

gegangen. Er wurde durch unser Feuer rechtzeitig abgewiesen.

Bon der schweizerisch - französischen Grenze .

T .U. Basel , 2 . Febr . Die „Baseler Nachr .
- melden : Seit

dem letzten Donnerstag haben die französischen Posten an der

schweizerischen Grenze ganz besonders strenge Befehle erhalten .
Ein Tagesbefehl verbietet jede Unterhaltung zwischen den

schweizerischen und frnnzösischcu Posten . Der Befehl gilt für
den ganzen Abschnitt des 7 . Armeekorps . Die Bewilligungen
zum Passieren der französischen Grenze find alle in jenem Ab -

schnitt zurückgezogen worden . Die Grenze ist sozusagen voll -

ständig geschlossen .

Eine neue Rede poincarvs.
WTB . Pari », Z . Febr . (Nicht amtlich . ) Präsident Poiuctuc

feit in Anwesenheit zahlreicher Offiziere und Parlamentarier bei
einem von dem Blatt „Journal " veranstalteten Fest siir die mit dein
Kriegskreuz ausgezeichnete»! Soldaten eine Ansprach « , in der unter
Betonung der Einigkeit und der Begeisterung des ganzen Aolles u . a .
i . ch längeren Ausführungen über die französische Geduld und den
.•aitg »» U(«« SMntfttatto und dessen Brutalität ( !) folgendes sagte :

„Frankreich will nicht sein Opfer werden , es will nicht gezwungen
werden zu einer erniedrigenden VajaUennhaft , es will nicht nur seine
politische Souveränität bewal.ren. sondern aack seine wirtschaftlich « ,
moralische und geistige Unabhängigkeit. Es will feine Kultur, feinen
Geist und seine Sitte « unberührt erhalten. Wenn der Einsatz dieses
Krieges für Frankreich furchtbar sei, so sei er es nicht minder für die
Verbündeten Frankreichs , die ebenfalls nicht die Beute germunisther
Gier werden wollten, ja selbst die Neutralen könnten , wenn sie eine
Mi« Vorstellung von ihren dauernden Interessen hätten , dem Kon¬
flikt nicht gänzlich gleichgültig gegenüberstehen . Auch fie hatten
alles zn fürchten von dem widerwärtigen Eindringling , der in von
ihnen unterzeichneten Vertrugen nur Papierjetzen seht , und in der
Vernichtung kleiner Wlkcc ein » rwe- Vergnügen .find* .

Zum Schluß kam Poincare- auf die Kriegszielr zu sprechen. Er
jagte : „Wir wollen alle, das; der Fried« unserem Üanbv Freiheit,
Arbeit und Wohlfahrt sichert . Damit aber unsere einmütigen Wünsche
sich verwirklichen . ist es nötig, dn»; der Friede, der unseren besiegten
Kernt« » unsere B<din«i » ngen vorschreidt, uns die Provinze» wieder¬

gibt, die uns Gewalt geraubt hat, daß dieser Friede das verstümmelte
Frankreich unversehrt wiederherstellt und daß er uns ernsthaste Bürg -
schaften bietet gegen den kriegerischen Wahnsinn des kaiserlichen
Deutschlands.

"

VsR Wen MMazMich.
MTB . Großes Hauptquartier, ? . Febr . Amtlich.
Die Lage ist im allgemeinen unverändert .

Oberste Heeresleitung .
Truppenbewegungen im nördl . Beffarabien .

T .U . Bukarest , 2. Febr . Wegen großer Truppenbewegungen
im nördlichen Beffarabien hat Rußland die Grenze gegen Ru »
mänien wieder geschloffen. Die rumänischen Behörden wurden
verständigt , daß der Grenzbahnhof llngheni sowohl für Waren -
als für Personenverkehr gesperrt ist . Die von Rumänien in
Rußland gekauften Pferde , die dieser Tage durch Ungheni ein -
treffen sollten , sind nach Reni dirigiert worden , und werden
mit Schiff nach Galatz gebracht werden .

Der BalkankrieA
Salkan -Kriegsfchauplatz .

WTB . Großes Hauptquartier . Z. Febr . Amtlich .
Die Lage ist im allgemeinen unverändert .

Oberste Heeresleitung .

Albanien und die Kriegslage .
Die Lage in Albanien .

T .U . Genf , 3 . Febr . Eine „Matin " -Meldnng besagt , daß
die Räumung der in Albanien noch besetzten Ortschaften einen
befriedigenden Verlauf nimmt . Man erwartet in einigen
Tagen das Eintreffen der Oesterreicher in Durazzo , hofft jedoch,
daß Maßnahmen getroffen werden , um die bedeutenden fer
bischen Heeresbestände , die sich noch in Rordalbanien befinden ,
zu retten . (Morgenp .)

Ei « Ssterreichlfcher Flieger,Angrifl » » f
D » « azz «.

XM. Amsterdam , t . Febr . (Prio .-Xel.) Dem »Daily Tele-
graph" wird aus London gemeldet : Nach Telegrammen aus Durazzo
haben österreichische Zweidecker am 25. Januar die Stadt
bombardiert , während der serbische Kronprinz sich darin
befand. Es verlautet, daß ei«e Bombe das Haus , m welchem fich
serbische Offiziere befanden, vernichtete und 2N Offiziers
tötete . Die Stadt hatte bedeutenden Materialschaden
zu verzeichnen.
Die Vertreter des vierverbandes verlassen

B a l o n a .
T .U . Sofia , 3 . Febr . Die Vertreter des Vierverbandes ver -

ließen Valona , wo nur der italienische Konsul ahne Familie
zurückblieb . ( Morgenp .)

England drängt zur Entscheidung .
T .U . Rom , 3 . Febr . Die . .Mittagszeitung " veröffentlicht

folgenden Drahtbericht auf indirektem Wege von hier : In
Italien finden wichtige Beratungen statt . Die Ankunft des
englischen Sondergefandten deutet darauf hin . daß von eng-
lifcher Seite eine Entscheidung in Rom herbeigeführt werden
soll und zwar in dem Sinne , daß !ich die Italiener in Valona
zur Schlacht stellen . (Verl . Tgbl .)

Zur Lage in Serbren .
Pasitsch geht nach R o m.

o . Mailand , 3 . Fedr . Die Schweizer Blätter melden von
hier : Der serbische Ministerpräsident Pasitsch wird in den
nächsten Tagoil in Rom eintreffen , wo inzwischen ein großer
Teil der Svbranjeiintglieder angekomnten ist

Z»ie Ereignisse in Griechenland.
Di < Erregung gegen das Treiben Venizelos '.

T .U . Pest . 2 . Febr . Die Bukarester Seara meldet aus
Athen : Ein griechischer Soldat griff mit einem Messer Kutupus
an , den Direktor des venizelistischen Parteiorgans „Nea Hel¬
las "

, den er schwer verwundete . Der Soldat floh dann und
schrie während der Flucht : „Das ist dein Lohn , weil du unseren
König fortwährend angreifst !" In Athen sind , wie verlautet ,
mehrere geheim « Orgunisativuen entdeckt worden .

Vie Vorgänge in und um Saloniki .
Franzö ' t ' cher Bericht .

' WTB . 3 . Fefir . ( Nicht amtlich.) Amtlicher «Bericht van
jder Oricntarmee : In der Nacht pt 1 . Februar warf ein Zeppelin¬

lustschiff mehrere Bomben auf Hafen und Stadt Salonik . Zw«
Geschosse fielen auf die griechische Präfettur , eine dritte auf dtr
Hauptkasse der Bank von Saloniki , die vollkommen in Flamme» « ch»
ging. Die anderen Bomben verursachten nur wenigen Sachschaden.
Die Zahl der Opfer unter der Zivilbevölkerung beträgt 11 Tote nnd
13 Verletzte, zu denen zwei getötete Militiirpersonen und eine verletzte
kommen . Ein feindliches Flugzeug ist von einem der unserigen
zwischen Topcin und Berti « westlich Saloniki abgeschossen worden.
Die beiden Flieger , die sich darin befanden, sind gefangen genommen.

Griechische Zeitungsstimmen .
WTB . Athen , 3 . Febr . (Nicht amtlich.) Agenoe Havas . Zu

dem Lustschiffongriff auf Saloniki schreibt „Cotri " : „Wir hoffen,
daß die Regierung energisch gegen das neue gegen Griechenland be¬
gangene Verbrechen Einspruch erheben wird.

"

Das Blatt „Embros " ist der Ansicht , daß die Verantwortung
in erster Linie diejenigen treffe , die die Engländer nnd Franzosen
nach Saloniki gerufen hätten, daß aber das Bombardement einer
Stadt , die von einer anderen Bevölkerung bewohnt werde , die nicht
zu den Kriegführenden gehört , ungerechtfertigt fei. Das Blatt fragt,
ob die Regierung nicht besser daran täte , die griechische Armee zurück»
zurufen , die von Gefahren umgeben , sich nicht wehren könne , ohne
aus der Neutralität herauszutreten .

„M e a H i me r a" rät der griechischen Bevölkerung in Saloniki ,
'die Stadt zu verlassen , in der es bald noch mehr Rninen geben werde .

Die freigelassenen Konsularbeamten .
T .U . Innsbruck , 3 . Febr . (Privattel .) Heute nacht pas-

gierten die über die Schweiz aus Frankreich heimgekehrten , von ,
den Franzosen wieder freigelassenen Beamten der öfter-
reichischen , bulgarischen und türkischen Konsnlate in Salonik
hier durch . Die Beamten des deutschen Konsulats fuhren heute
über Lindau gleichfalls in ihre Heimat zurück. Dagegen befin¬
den sich die Konsuln selbst noch in Hast .

Die Türkei im Krieg.
Zum Tode des türtische « Thronfolger ».

W .T .B . Konstantinopel , 3. Febr . (Nicht amtlich .) D»
Nachricht von dem Hinscheiden des Thronfolgers wurde gestern
abend den auswärtigen diplomatischen Vertretungen tele -
graphisch durch das Oberzeremonienamt übermittelt . Di «
Missionen beeilten sich , ihr Beileid auszusprechen. Sämtliche
Mitglieder des Kabinetts wurden gestern vom Sultan in An -
dienz empfangen und gaben ihr Beileid kund .

Einige « über die deutschen A - Boore im
Rarmarameer .

T .ll . London , 2 . Febr . Der Korrespondent der „Daily Matt ",
der Mann , der mit dem deutschen Kaiser zu Mittag speiste, erfährt
einiges über die deutschen Unterseeboote im Marmarameer . Sie find
meist von kleinem Typ . Vier von ihnen habe er mit eigenen Augen
gesehen als er sich in Konstantinopel aushielt , von drei Unterseeboot«
konnte er die Nummern erkennen. Türkische Unterseeboote gibt «
nicht , also könne auch die „Perfia " nicht von einen? türkischen Unter -
seeboot , wie in Amerika behauptet wurde , vernichtet worden sein .
In Konstantinopel hart? der Korrespondent Gelegenheit , mit dem
Kommandanten eines Unterseebootes bekannt zu werden , der den
„Triumph " nnd den „Majesiic " in den Grund gebohrt hat. Dieser
Kommandqnt , Herr von Horsing, sei seit dem Tode Weddigens der
Held der Unterseebootsslotille geworden . Er sei mit seinem U -Boot
am hellen Tage durch die Straße von Gibraltar gesahren.

Die Kaperfahrt der „Möve".
WTB . Washington , !! . Febr . ( Nicht amtlich .) Reuter . Das

Staatsdepartement ersuchte die Zollbehörden , die Passagiere
der „Appam " freizulassen , aber dieses unter Aussicht von Ein -
Wanderungsbeamten zu tun .

T . U . R o t t e r d a m . 3 . Febr . (Privattel . ) Die „A p p a m"

ist noch immer im Bereich der Kanonen der
F e st u n g und wird dcrt b l e i b e n « bis das Departement des
Aeußern entschieden hat . Die Zollverwaltung
hofft , das Schiff am Bi i t t w o ch nach R o r f o l k a b r e i -
j e n lassen und den bürgerlichen Passagieren ge-
statten zu können , an Land zu gehen .

— Ehristiania , 3 . Febr . (Liu höherer norwegischer Marine -
offizier äußerte sich über die Aufbringung der „Appam "

, man
müsse heute die deutsche Marine die Flotte der unbegrenzten
Möglichkeiten nennen . Wie aus London hierher telegraphiert
wird , erregt die Kapersahrt der „ Möve " >>, Schiffahrtskreisen
größtes Aufsehen , da man es allgemein für unmöglich hielt , daß
der britischen Flotte als Herrin der Meere ein deutscher Hilfs -
kreuzer entgehen kann . Daß dieser noch dazu einen großen
Passagierdampfer wie die „Appirn " über den Ozean entführen
konnte , ohne ium den Hunderten britischer Wachtschiffe bemerkt
| b werden , ruft Bestürzung hervor . ( Köln . Ztg .)

E a g l a n d möchte die „A p p a m " s r e i h « d t n.
WTB . Washington , 3. Febr . Der britische Bot -

s ch a f t c r ersuchte in aller Form um Freigab « dtr
„A p p « m " auf Gxzmd der Haager Äonnention .



«« astrafe frefire , Abendblatt , » amrerskag . 3. Febem » ttf >. Jfe . Fg ^ ?

Die weiteren Ereignisse zur See .
Ein holländisches Motorfahrzeug torpediert .

WTB . Rotterdam , 3 . Febr . (Nicht amtlich .) Meldung der
Niederländischen Telegraphen -Agentur . Das holländische Mo «
torfahrzexg „Artenus " wurde heute morgen H3 Uhr acht Mei¬
len südlich vom Nordhinderleuchtschisf torpediert .

Dazu wird ergänzend gemeldet : Das Motorfahrzeug war
nach London unterwegs , als es in der Nähe des Leuchtschiffes
Nordhinder von einem Torpedoboot , dessen Nationalität uibe -
kennt ist, torpediert wurde . Die Mannschaft verlieg zunächst
das Schiff , kehrte oder später zurück. Die „Artemis " nahm
unter eigenem Dampf den Kurs nach Holland auf . Sie traf in
Nieuwe Waterweg gegen 8 Uhr ein und setzte die Fahrt nach
Rotterdam fort .

Der Rrieg mit Italien .
Zur Lage im Innern .

- -7 Lugano , 3 . Febr . Von hier erfährt der „Verl . Lot . Anz
Nachdem die italienische Presse dem Ministerium vorgeworfen hat ,
daß die Minister nicht genügend für die Aufklärung der öffentlichen
Meinung gesorgt haben , will das italienische Ministerium den Krieg
jetzt unbedingt mit Reden gewinnen . „Avanti " rechnet aus , das;
die Minister in den letzten 20 Tagen 14 mal zum großen Publikum
gesprochen haben
Professor Forel ausder römischen radikalen

Partei ausgeschlossen .
T .U . Von der italienischen Grenze , 2 . Febr . Professor Forel

wurde aus der radikalen Partei Roms ausgeschlossen, weil er
angeblich einer Pereinigung mit den Kiolittanern zugestimmt
habe , die dahin gehe , zuerst die Ermüdung Italien » abzuwar -
ten , um dann mit aller Kraft ein radikal -sozialistisches Regime
mit einer Anlehnung an Deutschland zu erreichen. (Köln . Ztg .)

Aus Rntzland .
WTB . Petersburg , 2 . Febr . (Nicht amtlich . ) Der Heilige

Sqnod hat einen Vorschlag für eine neue Kirchenverfassung
ausgearbeitet , die der Reichsduma gleich nach ihrem Zusammen -
tritt vorgelegt werden soll. Der Borschlag bricht völlig mit dem
bisherigen Zustand . Er geht aus von dem Grundsatz völliger
kirchlicher Selbstverwaltung . Alle Kirchengebäude und die mit
Kirchen verbundenen philantropischen Anstalten usw . werden
Eigentum der betreffenden Gemeinde .

Zur Demission Koremytiu ».
T .U . Stockholm , Febr . Ueber die Vorgeschichte zur Demission

wird aus Petersburg hierher gemeldet : Am 29 . Januar fand eine
besondere ministerielle Konferenz statt , in der über die Wiedereröfs -
nung der Dnma , wie Dauer und Programm der Tagung beraten
wurde . Der größte Teil der Kabine .'tsmilglieder w« r für sofortige
Einberufung , ohne von oernherein die Dauer und das Programm der
parlamentarischen Arbeiten begrenzen zu wollen . Die Minderheit ,
mit Koremqkin an der Spitze erklärte von der Stärke der jetzigen
Regierung überzeugt zu sein , daß diese selbständig ohne Hilfe der
Duma alles erledigen könne. Die Mehrheit siegte jedoch und Gore -
mytins Stellung wurde unhaltbar . Er reiste sofort an dem nächsten
Tage zum Zaren ins Hauptquartier , um seinen Abschied zu über -
reichen . ( Verl . Tgbl .)

Der neue Ministerpräsident .
W .T .B . Petersburg . Z. Febr . (Nicht amtlich .) Der

neue Präsident des Ministerrats , Stürmer , er-
klärte einem Vertreter der „Nowoje Wremja " , seine Po -
l i t i k sei vor allem ganz von dem einzigen Gedanken
beseelt , den Krieg zu einem gute » Ende zu
führen. Ein Sonderfrieden könne keine Lösung
der großen Probleme dringen , die durch den Welt -
krieg entstanden find.

Zu den Ausschreitungen in Lausanne .
~ Von der schweizerischen Grenze, 2 . Febr . Aus Grund einer In -

terpellation der radikalen Kruppe nahm der Semeinderat von Lausanne
um Ab 'nd des 1 . Februar eine Tagesordnung an , welche die traurigen
Vorfalle vor dem deutschen Konsulat am 27. Januar zurückführt . .aus
die Langsamkeit der verantwortlichen Behörde hinsichtlich der Beschul-
digten im Generalstab" und in der aus die Wachsamkeit und Energie der
Behörde gezählt wird , „daß die Militärgewalt gemäß den demokratisch :«
Traditionen des Bundes der Zivilgewalt untergeordnet bleibt "

. Der
Gemeinderat von Lausanne hat also kein einziges Wort des Bedauerns
über die in seinem Gebiete vorgekommenen Ausschreitungen gegen eine »
befreundeten Staat gefunden und damit offiziell seine Gesinnungsar !
durchaus unzweideutig geoffenbart .

Zur Person des Hauptschuldigen bei den Ausschreitungen stellt der
..Berner Bund " fest : Marcel Hunziker, der junge Mann , der in Lau -
sänne die deutsche Konsulatsfahne heruntergeholt hat , wurde in der
Presse als Deutsch-Schweizer bezeichnet. Richtig ist. daß Marcel Hun -
ziker aus der aargauischen Gemeinde Moosleerau stammt , ebenso
richtig aber , daß er nur dem Namen nach Deutsch-Schweizer ist, wie
folgende und von zuverlässiger Seite zugehende Mitteilung zeigt :
Hunziker, Marcel Henry Louis , ist am 15. November 1895 in Lau¬
sanne als Sohn des Marc Louis Hunziker, Schlosser , und der Fanny
Luzie , geborene Pache , geboren . Schon der Kroßvater , namens Rudolf
Hunziker , wohnte mit seiner Ehefrau Jenny Mlaz im Kanton Waad : .
Es darf behauptet werden , daß Hunziker seine Heimatgemeinde noch
nie gesehen hat . Seine Mutter stammt aus Epalinges , seine Groß¬
mutter aus Montevilliers . (Köln . Ztg . )

Ladische Chronik .
Mannheim , I . Febr . Gestern abend gegen Uhr

umr im Luisen park der Mitwe eines im Vorjahre verstor -
Fabrikanten von einem als Soldat gekleideten Mann

H . . tusch« entrissen . Die Tasche enthielt Über 2000 Mk . in
' d und ein Sparkassenbuch über Ist 000 Mk . Der Täter

entta . rerkannt , die Bcstohlene kann auch infolge Ueber
raschung und Schreck keine richtigen Angaben über sein Aus -
sehen machen. Der Räuber scheint mit dem Menschen identisch
zu sein , der in der Vorwoche einer Dame in der Mollstrahe ein
Handtäschchen mit 15 Mk . Inhalt entrih .

J St . Blasien , 3 . Febr . Hier wurde an Kaisers Geburtstag
mit ' Nagelung eines . Eisernen Hirsches" begonnen .

* lönau i. W.. 2 Febr . Der Feldberzflieger Fliegerleutnant
Arthur ' aller ist in die Kaiserlich ottomani '

rb? Armee eingetreten und
muri * iiütflst zum Oberleutnant ernannt . Er unternahm während der
ätzten Kämpft- auf Eallipoli mehrere erfolgreiche Flüge . Auher dem
Eisernen Kreuz 1. und 2 . Klasse und anoeren hohen OrdeN wurde ihm
vor kurzem d ? t (Eifern« Halbmond vom Sultan verliehen ,

Lörrach . 2 . Febr . Der Dreitot der hiesig?» Realschule . Theodor
Dohma » » , ist bis 'zur Wiederherstellung seiner Gesundheit in de» « «che,
stxnd »ersetzt ioorr»ni . Dobmann steh ! im 41 . Lebensjahr und stammt

aus Dinglingen . Seit 1908 ist er hier tätig gewesen , zunächst als Rektor '

der erweiterten Volksschule . dann als Direktor der Realschule .
O Kaiider » , l . Febr . Zur Feier von Kaisers Geburtstag wurde

Sonntag , den 30. Januar ein Festgottesdienst in beiden Stadituchen
veranstaltet . Abends Uhr versammelte sich fin großer Teil der
Einwohnerschaft alsdann im Saale dos Gasthofes zum „Ochsen" zu
einem Vaterländischen Abend . Derselbe wurde durch schöne Lieder des
Gesangvereins , den Vortrag von Kriegsdichtungcn durch einen hie -
' igen Schüler usw . umrankt . Den Hauptteil des Abends aber füllte
ein trefflicher Vortrag des Herrn Bürgermeisters Götz über Belgien
und feine Reise an dir Westfront zwecks Ueberbringung badischer
Liebesgaben aus . Der Redner schilderte , nachdem «r zunächst des
Geburtstages des Kaisers in erhebenden Aborten gedachte , in fesseln-
der Weise , welch ungeheuere Massen von Liebesgaben und sonstigen
Bedarf für die Truppen unsere Bahnen zu bewältigen haben , und
gab ein interessantes Bild von dem Verlaufe der Reise selbst . Was
der Vortragende über die Verhältnisse von Belgien erzählte , beson¬
ders in Gegenüberstellung mit Baden , war ebenfalls sehr interessant
und belehrend . Verschiedene militärische Einrichtungen , u . a . ein
Soldatenheim , konnten die Herren besichtigen und sogar ein tüchtiges
Grauatfeusr und lebhaftes Fliegertreiben haben sie erlebt . Am
Schlüsse der Feier sprach Herr Prokurist Roth den « Vortragenden für
stine Ausführungen unter lebhafter Zustimmung aller Anwesenden
wärmsten Dank aus .

■zz Tiengen bei Waldshut , 3 . Febr . Hier wurde ein Grab
anfgedcckt , dessen Boden und Wände mit rohen Steinplatten
ausgelegt waren . Das Skelett war noch gut erhalten , aber
man fand sonst keinerlei Beigabe wie Schmuck oder Waffen .
Aus ähnlichen dort gemachten Gräberfunden dürste es sich um
eine Begräbnisstätte aus der Zeit der Merowinger handeln .
Die Beiträge für vie laud - und forstwirtschaftliche

Unfattverfichernnft .
Karlsruhe . 2 . Febr . Im Jahr 1915 betrug der Aufwand

der badischen landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft nach dem
vorläufigen Rechnungsabschluß insgesamt 2 398733 .35 Mk . '
außerdem sind aufzubringen 84 307 .55 Mk. An diesem Auf -
wand sind gedeckt 31 291 .33 Mk. Es sind daher für das Jahr
1915 insgesamt 2 451769 .87 Mk . von den Eenossenschaftsmit -
gliedern durch Umlagen zu erheben . Die Gesamtzahl der für
das Gebiet der Genossenschaft abgeschätzten Arbeitstage beziffert
sich auf 68 75518V Mk . und die Gesamtsumme der hieraus
berechneten Arbeitswerte auf 165 752 770 Mk . Demgemäß ist
vom Vorstand der Berufsgenossenschaft der zur Aufbringung
der umzulegenden Summe zu entrichtende Beitrag auf eine
Mar ? achtundvierzig Pfennig von je 100 Mk. Arbeitswert fest-
gesetzt worden .

Tie Nnkunft der deutschen Austausch * Schwer -
verwundeten in Konstanz .

W .T .B . Konstanz , Z. Febr . (Nichtamtlich .) Heute vormittag traf
fahrplanmäßig 8 Uhr 30 der schweizerische Sanitätszug mit den deutsch«»,
aus Frankreich kommenden Schweroerwundeten hier ein . Zum Empfang
waren anwesend Graf Zeppelin in Generalsuniform , Generalmajor
Röder , Oberstleutnant Betz, Landeskommissär Geh . Rat Straub , Vertreter
der Geistlichkeit , der städtischen Behörden u . a . Der Zug wurde geführt
von Oberst Bohny .

Eine große Menschenmenge begrüßte am Bahnhof den einfahrenden
Zug mit Tiicherschwenken und Hurrarufen . Di« Ankömmlinge haben
eine lange Gefang ?nfchait hinter sich . Sie wurden alsbald ausgeladen
und in die Unterkunstshalle des Roten Kreuzes gebracht .

Dort hielt Generalmajor Röder eine Ansprache , in der er die Ver -
mundeten auf heimatlichem Boden herzlich willkommen hieß ; er verlas
Telegramme der Kaiserin , ter Königin von Württemberg , der Eros;-
Herzogin Luise von Baden und des Großherzogs von Hessen und brachte
zum Schluß ein Hurra auf den Kaiser , das Großtzerzoglich Badische , das
Kgl . Württembergische und das Großberzoglich Hessisch« Haus , sowie auf
den Grasen Zeppelin aus .

Geheimrat Straub verlas ein Telegramm des Großherzogs und der
Gr -ßherzogin von Baden und brachte ein Hoch auf das Großherzogliche
Haus aus . Darauf hielt Graf Zeppelin in tiefer Rührung eine An -
spräche^

in der er gleichfalls die Verwundeten herzlich willkomme,, hieß.
Zum Schluß sangen alle Anwesenden auf Vorschlag des Grafen Zeppelin
das Lied : „Deutschland . Deutschland über Alles !"

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 3 . Februar .

4 = Dos Eiserne Kreuz erhielten : 1. Klasse : Aufseher Wilhelm
.Falkner beim Amtsgefängnis IT in Karlsruhe : 2 . Klasse : Leutn . d .
Res . Dr . K . Frentzen von Karlsruhe , Kriegssreiw . Gefreiter Kurt
Weigele , 3 . bad . Feld .- Art . -Regt . Nr . 51) von Karlsruhe (auch In¬
haber der Bad . Verd .- Med .) . Vizefeldw . d . Res . Oskar Dewald im
bad . Leibgrenad .-Regt . 109 Karlsruhe . Vizefeldwebel Franz Laber ,
Finanzsekretär aus Karlsruhe , Leibgrenad . Regt . 109 ( auch Inh . d.
Bad . Verd . -Med .) , Fähnrich Karl Ludwig und Unteroffz . Willi
Heupel von Karlsruhe . Landwehrmann Johann Stumpf von Dur -
lach . Unteroffz . Otto Emminger . Unteroffz . Ludwig Schöpfte und
Unteroffz . Kaufmann Adolf Lauer von Ettlingen , Armierungssoldat
Lehramtspraktitant Dr . Haas , Eren . Gustav Naumann und Kriegs -
freiw . Carl Bleier von Bruchsal , Unterossz . Oetonom Adolf Engler
von Müllbeim , Feldwebelleutnant und Kompagnieführer Franz Koch
von Radolfzell , Gefreiter d . Res . Hermann Bühler , Blechnermeister
aus Haagen (Baden ) , Kriegsfreiw . - Leutn . d . Res . Will ) . Renk aus
Bromdach ( Baden ) , Kriegsfreiui .-Vizeft 'ldwebel Karl Treiber , Sohn
des Oberseeuerauffehers Treiber in Singen a . H . und Leutnant d . Ref .
Eugen Siegwarlh , Hauptlehrer in Steinfurt . — Sanitäts -Unteroffz .
Herbert Kahn , Sohn de? Kaufmanns Albert Kahn in Karlsruhe
erhielt das Großh . Hess . Militär -Sanitäts -Kreuz .

A Ernennung . Der frllbere katholisch ' Divisionspfarrer ^ ranz
Sander in Karlsruhe , zurzeit Domherr an der Kathedrale in Enesen .
ist zum Donipropst an der Kathedrale in Frauenburg ernannt wor
den . Der Reuernannte stebt zurzeit als Feldgeistlicher an der Front .

Tie Kriegspolitik der deutschen Sozialdemokratie . In
einer gestern abgehaltenen , sehr gut besuchten Versammlung
des sozialdemokratischen Vereins Karlsruhe wurde nach einem
etwa I ' »ftündigen Bortrag des Reichstagsabgeordneten Ostar
G» t?- Mannheim über . .Die Kriegspolitik der deutschen Sozial -
demokratie " folgende Entschlienung mit allen gegen 8 Stimmen
angenommen : . .Die heutige überaus stark besuchte Versamm -
lung des sozialdemokratrsctnn Vereins Karlsruhe billigt die
Politik der Mehrheit der sozialdemokratischen Reichstagsfrak -
tion und spricht die bestimmte Erwartung aus , daß sie diese
Politik fortsetzt , solange die Voraussetzungen , auf welchen die -
f -' lbe beruht , gegeben sind . Dagegen verurteilt die Versamm -
lung aufs schärfste die die Interessen der deutschen Arbeiter
schwer schädigende Haltung der zwanzig Separatisten .

"
A Arbeiterbiiömigsvcrriii . Auch der zweite Vortragsabend , den

etsthatzte Mitglieder des Großh . Hoftheaters am letzten Dienstag ver -
anstalteten , fand eine dankbare Zuhörerschaft , die den Ssal bis auf dsn
letzien Plah füllte . Herr Hoflh -a :erregisseur O . K -rnsch«rs harte da ?
trefflich ? Prograutm zujammengest ^llt . Fräulein Hofoperusäitgsrin Grete
Finger zeigte sich als vorzügliche Liedersöngerin , sie hatte Lieder von
Josef Hummel , Hans Pfitzner « na Fritz Könnelke gewählt , dessen duftig .'

Komposition : „Rosen - rote Rasen " ganz besonders zu Herze» sprach. Her »
Hofopernsänger Gunnar ffircwmb bewies mit einer LSwe -Lallavr , £ ta »
dem von Hildach und norwegischen Volksliedern , von Grieg und Peters »,
Berger bearbeitet , daß er imnier mehr sein schönes Orga » in dk (Saxat
bekommt und doß man von ihm in der Znkunft Großes witd erwarten
dürfen . Herr Kapellmeister Bernhard Seidma » « war bÄden ei» sich»
rer Begleiter . In Rezimtionen gaben die Herren HofschanfpiÄer Frtzi
Herz und Paul Müller ihr Bestes . Dichtungen ernster Art « « X .
Fischer , Hans Heinz Evers . Rosner . Rudolf Presber snd heiter « Dich¬
tungen und Erzählungen von Kapijch . Hochstekt?r . Wilhelm Busch «ach
anderen , bildeten ihr Programm und zeigte», daß beide — jeder in seiner
idesonderen Art — Vortragsineister sind. Der herzlich^ Beifall der
Zuhörer rief alle Mitwirkenden immer wieder heraus , sodaß fie alle zu
Zilgaben gezwungen waren .

# Gartenbau -Verein . Die gestern abend abgehaltene Monats --
Versammlung des GarteNbaMere ^ ns war wieder sehr gwt besticht .
Es ist erfreulich , zu sehen , wie in allen Kreisen der Bevölkerung das
Interesse an einer möglichst ausgiebigen Ausnützung insbesondere
kleiner Gartengrundstücke zunimmt Herr Obstbaulehrer Thie » mm
Augustenberg sprach über die ersten Arbeiden im Garten . Er em -
pfkhlt , wo dies noch nicht geschehen, eine gründliche Umarbeitung
des Bodens . Wenn der Boden gut abgetrocknet ist, können schon frühe
Gemüfeforten gesät «verden . Man nehme aber nicht zu viel , damit
man später für die Hauvtanpflanzung noch genügend Platz zur Ver
fügung hat . In der nächsten Ätonarsversammlung wird ein von ihm
entworfener Plan der Arbeitseinteilung für den Garten zur Ver .
teilung gelangen . Hierauf hielt Herr Professor Dr . Hausrath (techn .
Hochschule, Karlsruhe ) den angekündigten Vortrag über „Rawrschut ;
und Waldwirtschaft "'. Ausgehend von der Entwicklung der Natur
schntzbemegung machte der Vortragende Mitteilungen über die ver -
schicdenen geschützten Gebiete . Auch in unserem Schwarzwald l: e
finde ! sich ein solches und zwar am Wildsee bei der Hornisgrinde
An einer Reihe hübscher Waldbilder zeigte er die verschiedenen Arten
der SValdnutzungeN in Verbindung mit den Bestrebungen , auch d - n
Raturschtltz zu seinem Recht kommen zu lassen und erläuterte «in
gehend die Vorteil « und Rachteile sür die Naturwissenschaft und die
Waldwirtschaft . Ihren Dank sür die lehrreichen und wissenswerten
Ausführungen brachten die Anwesenden durch reichen Beifall zm»
Ausdruck . Die übliche Abgabe von hübschen Topfpflanzen an d»
Mitglieder beschloß den anregend verlaufenen Abend .

# Großh . Konservatorium siir Musik . Das Programm des am
Mittwoch den 2 . Februar stattgehabten Vorspiels der Ausbildungsklassen
enthielt folgende Stücke : Sonate op. 14 Nr . 2 E - Dur . L Satz , vo» L.
v . Beethoven (Fräulein Therese Klumpp ) - Ciaccona aus der 4. Sonate
für Violine von I . S . Bach ( Fräulein Emma Malitor ) - Arie aus „Der
Freischütz" von C . M . v . Weber ( Fräulein Antonie Proner , Begleitung
Fräulein Gertrud Eyth ) - Romance fis -Moll für Cello von K . Golter -
mann (Fräulein Ebrista Müller , Begleitung Fräulein Käthe Manecke) ;
Die Roggenmuhme . Eesangsballad : von Arthur Kusterer (Fräulein
Frida Eulen , Begleitung : der Komponist ) ; Adagio aus der Suite Nr . 3
für Violine und Klavier , von Fr . Ries (Herr Emil Welker uns Frau -
lein Dora Matthes ) ; Zwei Duette : a ) Gruß , von F . Mendelssohn -
Bartholdn und b ) Wiegenlied von Humperoink (Fräulein Antonie
Proner und Fräulein Else Koeppen , Begleitung Fräulein Gertr . Eyth ) :
Romanze Ä -Dur für Violin : von Ingeborg v . Bronsart ( Herr Herben
Kretzdorn , Begleitung Fräulein Martha W «gencr ) -, Sonate E -Dur op.
63 von L . v . Beethoven (Fräulein Martha Lcyfcr ) . Das nächste Vor
spiel (Ausbildungstlassen ) findet Mittwoch den 16 . Februar , abends 8Vi
Uhr , im Saale der Anstalt statt .

o= Zu dem vaterländischen W »hitiltjgteitsts «ljert , das der Männer -
gesaugverein „Koiilordia " zu Künsten de « Prinz Max -Fonds . des Roten
Kreuzes und oer Städtischen Kriegsliilfc ani nächsten Sonntag — nicht
wie es zuerst hieß , am Samstag — nachmittags i Uhr im Städt . Kon -
zerthaus veranstaltet , ist bis heute schon fast der ganze zur Verfügung
stehende Raum ausverkauft . Es sind nur noch verhältnismäßig wenige
Plätze an den im Anzeig ?nteil bekanntgegebenen Stellen zu habe :«.
Auch das Grotzherzogspaar hat sein Erscheinen angekündizi . Das Sto"
zerr selbst, mit dr großen Schar der Mitwirkenden — Männerchor , Kin¬
derchor und Orchester — sowie der erstklassigen Solisten , dürfte jedenfalls
stu den hervorragendsten Veranstaltung ?« auf diesem Gebiete zählen , s»
daß das Interesse dafür allgemein « in sehr großes ist .

Q : Großh . Hoftheater Karlsruhe . Wegen Erkrankung einiger Mit -
glieder muß die sür Freitag den 4 . Februar angesetzte erste Aufführung
des dritten historischen Lustspielabeiids — Goethe -Abend — auf Montag
den 14 . Februar verschoben werden . Am Freitag den i . wird deshalb
d ?r erste historische Lustspielabend („Bauer im Fegefeuer " usw.) als 37 .
Vorstellung der Abt . B . «viederholt .

Aus dem Karlsruher 5tonzertleben .
^ Karlsruhe , 3 . Febr . Eine Reihe mustkaliscker Leckerbissen

wurde im gestrigen Sinfonie -Konzert des Großb . Hosorchesters der
sichtlich angeregten , zahlreichen Zuhörerschaft dargeboten , bis auf die
Faust - Ouvertüre Rich . Wagners lauter von Äketaph «) ük und abstrak¬
ten Vorstellungen freie Werke . Deutschem Empfinden tut es wohl ,
einmal des Druckes überschwerer deutscher Gedanklichkeit ledig zu
sein . Wir verbauen uns gar zu oft das warme Gefühl mit den kal -
ten Argumenten des Geistes . Und gar in der Musik hat der for »
jchende , zersetzende Geist nur dann Erfolg , wenn er herausfindet , wie
das reine , volle Gefühl in die entsprechende Form gebracht werden
kann , ohne Annäherung an die Ausdrucksformen anderer Künste .
Rur fo kommen wir über die romantische Epoche hinweg , in deren
Bann noch immer unsere Tondichter stehen .

Beethovens liebliche uitd frische „Vierte " ( in B -Dur ) eröffnete
den Abend . Der zur Leitung dieses Konzertes beurlaubte Hofkapell -
meister Fritz Cortolezis ließ das schöne Werk in durchsichtiger Linien -
Ilarheit erstehen und wußte das trefflich spielende Hoforchester zu
einer tonschönen und lebensvollen Wiedergabe zu begeistern . Herr »
lich klangen vor allem das Adagio und das Menuett . SJtit hinreißen¬
dem Schwünge und in prachtvoller lAiederung wurde Bachs E -Dur »
Präludium aus der «!. Violin - Sonate vom gesamten Streicherkorps
zu Gehör gebracht . Aber auch die Bläser unserer Hofkapelle halt ! »
ihren Ehrenabend . Sie spielten Mozarts „Serenade für Bläser "

, ein
humorvolles , poetisches , in eitel Wohllaut getauchtes We ?kchen , mit
entzückendem Ausdruck und bestrickender Tongebung und Ausgeglichen ,
heil . Den Beschluß des Abends machte Wagners Inhalts - und an -
schauunasreiche „Faust -Ouvertüre "

, die in ganz großzügiger Steige -
rung zum Vortrag gelangte . Dem Dirigenten wie dem Hoforchester
wurde lebhafter Beifall zuteil .

Die Solistin des Abends , Frl . Rielitta Heim vom Frankfurter
Opernbaus , war bier nicht mehr unbekannt . Man erinnerte sich mit
Freuden ihrer hervorragenden Leistungen vom vorigen Jahre , denen
sie nun gestern Abend keine minderwertigeren hinzufügte , obwobl sie
nicht ganz fo frisch disponiert schien ivie das letzte Mal . Sie drückte
hie und da etwas auf den Ton . Aber in der von Leidenschaft er
füllten Wiedergabe der zweiten Arie der „ Königin der Nacht "

, worin
sie den dramatischen Sinn der Koloraturen und Stakkati in einzig ,
artiger Weise aufdeckte und in A . Adams lieblicher Spielerei über
ein Tbema von Mozart zeigte sie ihre Gesangskunst und Künstler ^
schaft im hellsten Lichte . Im Wettstreit mit der obligaten Flöte
bildete sie hier Töne von der Zartheit des Flageolets . Stellenweise
war es ein ganz außerordentlicher Ohrenschmaus Die sympathische
Künstlerin wurde stürmisch gefeiert .

Wetterbericht des Zentra ?h« r . f. Meteorologie » . Hydrographie .
Boraussichtliche Witterung am i . Februar : bewölkt , stellenweise

Niederschläge , etwas wärmer .
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I. . 2„ 3 . Klasse

Großer Rathaussaal .
Montag, den 7. Februar

des Herrn 0r. rallc aus München über
„Bulgarien im Wettkrieg. Schilderung von Land \

und Leuten"
, mit Lichtbildern

*
Karten für eine beschränkte Zahl vorbehaltener Plätze zu 1 Mk .«ad zu 60 Pfg . sind beim Pförtner des Rathauses (Zimmer Ar. 2«,rechts vom Hauptportal) und an der Abendkasse erhältlich .
Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein :

Der Ortsausschuß der Haupt - und Refivsnzstadt
Karlsruhe für die Sammlung von Gaben zugunsten

des roten Kreuzes i« Bulgarien .

Fr . Widmann, Goldschmied
Kaloerstresse 223 .

Reparaturen anfiold -u .Silbenvaren
werd. prompt u . sauber ausgeführt

alle im
. Stock

gelegen — keine Bodentcälte .
GleichntSssig erwärmt — den
ganzen Tag geöffnet — rasche
Bedienung . Mittwoch » . Samstag
bis 10 Uhr abends . 1302

Fri ®dricfesbad ,4ai^ i
i
;
slr *

Mittlere Maschinenfabrik Mittel -
bcidenZ sucht

Fräulein
mit auter Schulbildung , welches
flott stenographiert und Maschinen
ichreibt. Angebote mit Lebenslauf
unter Angabe der Gehaltsansvrnche
unter Nr . 390a an die Geschäfts-
stelle der „Bad . Preise " erbeten.

1399.2. 1

AM « ? ÄmeÄNlll !
Lichterkelder Ckemir - Tchnle.

Höhere Lehranstalt für Chemiker-
innen . Prospekte frei ! tlla

Berlin - Lichterfelde. Drakestr . 46.

Karlsruhe ♦ üuse &missaal

Samstag , den 5 . Februar , abends 8V t

Lieder -Abend
von

Elisabeth fiutzinaiin
(Sopran )

unter gefl. Mitwirkung von

Mathilde Roth
(Klavier ). , 228

Vorträgst olije :
1 . G. Henschel : Morgenhymne ,

Joh . Srahms ;. Heimweh , op . 63.
a. Wie traulich war das Fleckchen .
b. O wüßt ich doch den Weg zurück .
c. Ich sah als Knabe Blumen blühn .

M. Reger : Reiterlied.
E. d 'Albert : Wiegenlied .

2. R . Schumann : Zwei Romanzen
C . M . v . Weber : Menuette eapriecioso .

8. R . Schumann : Mondnacht .
H. Wolf : Der Tambour.
H. Wolf : Er ist's.
Marci. Schweikert: Spieglein im Wakle .
H. Pfitzner : Verrat ,

f. Fr . Chopin: Impromptu.
Fr. Lisit : Ungarische Rhapsodie Nr. IS.
Fr . Schubert : Der Hirt auf dem Felsen

für Sopran mit obligater Klarinette 'Herr Hof-
. musiker Spranger).

Konzertflügel Gliithner ans dem Lager des Herrn
Hoflieferanten Schweisgut .

Senden Sic ,weil nötig ,ins
Fs ! d :

Trocken - E»
Trockenmilch
Dörrgemüse
Kakaowürfel
Teetabietten
Trockenobst
Lüdfrüchte
Bouillonwürfel
Suppenwürfel
Nnßnährmittel

?c . 1394.
Reformhaus

Neubert ,
Kaiserstraße 122 .

Perfekte

Stenotypistitt
wird von großer Fabrik nach Karls -
ruhe gesnehi.

Angebote unter Nr . 892a an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse"
erbeten . 2.2
GuZer Verdienst.
Kriegsinvalidc oder tiicht . Frau

in jeder Ortschaft Badens zum
Verkauf eineS in jeder Familie ge-
brauchten Artikels gesucht .

Angebote an Will, . Kunen ,
Durlach . Wildelmstr . 1 . « 3527 .2.2

Exis!e«zsl!cheOe
erhalt , n . Ausbildung im Massage-
u . Badfach lohn. Verdienst. Lehr-
Honorar 200 Ji . Glinst. Bedingung .

Für WimMen.
H^giens -instllut Laderi-Ssäen 71.

Manche Haustrau
hat bedauert, dass Dr . Oetker's Fabrikate
zeitweise während des Krieges nicht zu
haben waren. .Jetzt sind sie überall wie¬
der vorrätig und man fordere daher stets
die echten 604a

Dr. Oetker's Fabrikate
mit der Schutzmarke „Oetker 's Hellkopf ".

Dr . A Oetker, MiniM« . Bielefeld.

Anständige?, fleißiges
WKSchen

kann ohne gegenseitige Vergütung
gründlich das Kochen erlernen .
Eintritt sofort oder später . Zu er -
fragen unter Nr . 1287 in der Ge-
s.tiaftsstelle der „Bad . Presse'

. 2 .2
Auf 1 . März reinliches Mädchen

gesucht für Küche u. Hausarbeit .
Zu erfragen bei Frau A . Weber,
Knrlstr . !>0 . Hinterhaus . B8713

Achlißes MiW
für alles und Kindermädchen für
nachmittags zu 2 Kindern gesucht .
1883 Weil . Kaiserstr . 144.

Her üeinertrsss wird der
Iil ' iegE '5ür 'L0pgV überwiesen .

Eintrittskarten /Vik. 3— , 2.— und 1— in der
Musikalien- Enffry Million Kaiserstrasse ,

Handlung f 11U lllUlilll , Ecke Waldstrasse ,
und an der Abendkasse zu haben .

Laufwohl -Hüllen
D. R . G . W. D . K . Pit . Austandspat .

Bestes Mittel gegen
Wundlaufen n . Schweißfüße .
Eine Wohltat für jeden Fuß,

besonders im Winter.
Zu haben in allen Strumpf-,
Schuh- u . dergl . Geschälten

oder direkt von der
Mech . Lein .- u . Baumw .- Buntweberel

C. ti . MOlIer, Reichenbach !. V.
Langjähriger Armeelieferant .

» I. » iiiteia " ffi*"
Angebote unter Nr . B86S4 an die
Geichäftsstelle d . „Bad . Presse" erb.

Vorficht .'
Geruchfreie Schuhcreme ist
abfärbende Wassercreme!
Verschmiert die Kleider !
Kaufen Sic 1S5J

nichtabfarbenden
Oel - Wachslederputz

Stellen -Angebote .
FeiieriinsicherüW.

Suche für mein Generalagentur -
Büro zum Ausschreiben der Prä¬
mien - Quittungen und Rechnungen
geeigneten Herrn feventl. KrieaS-
Invalide ) mit schöner Handschrift.Der Posten ist dauernd . 1395 .3.1W . IXcrriuann ,~ tcfan : enft;-iiftc ) ir . <S4 .

Ct«5-.X ./h -fit X inn Stadtkundiger , energischer.
VilgNN . militärfr . Masm

Sofortige Lieferung, auch Schuh -
fett Tranolin und Tranlederfett.

Schntxafttk «

Heerführerplakatr.
Fabrikant : Carl Genlner,Göppingen .

mit kaufmünn . Bildung , welcher
mit Pferden umgehen kann , zur
Einteilung n . Ueberwachungunseres
Kohlenfnhrwerks -Betriebes gesucht .Nur schriftliche Angebotemit lv>e-
hciltSansprüchen erbeten .

August &• Emil Niete « ,
Rlieinhafen . iöLl .S.1

Zahntechniker,
perfekt in Kautschuk , für sofort
gesucht. B3811 .L.1

Zahnarzt Htutt . »taiserstr . 168 .
Zuverlässiger

forieiflnpate
sofort gesucht. 1386
CroWrzegl . Mgl

'
slM - UMi

'
tijZtvr

Karlsruhe i B.

Mädchen - Gesuch .
Ein braves , sleihiges Mädchen ,

das gute Zeugnisse besitzt, für lo -
fort in ein gut bürgerliches ^>a »s
gesucht . Gute Behandlung • zuge¬
sichert . Näheres 1382

Nlieinstratze 4 . TTI .
Junges Mädchen, das nähen u .

bügeln kmin , bei allen in einem
Geschäftshaus vorkommenden Ar-
beiten mithelfen muh , wird auf
15>. Februar gesucht . Oehler , Hof -
konditor. Herrensrra^e 18. B3768

Blechnermeister
oder Gehilfe .

Mechaniker
bei gutem Loh » gesucht.
Zuschriften mit Angabe bisheriger
Tätigkeit und Ansprüche an
B . Rietfche , Maschinenfabrik,

Vider -«kt», Baden . 387a
Für die Industrie Mannheims

werden fortgesei?t Arbeiter aller
Berufe gesucht :

Zimmerleute
sschwindelfrei),

Elekiromonteure
für Stark « » . Schwachstrom.

Schlosser « Dreher .
Schreiner u . Anreißer .

Arhvitsnsoh ^ ois der Industrie
Mannheim .

40i-'a.2.2 Zch!ve« ingerstr . 17 .

Küfer, *
guter Holzarbeiter , sofort gesucht.

Franz Fischer & Tie.

Eine vünktliche
Kanünäherm

wird eingestellt. B3743
' initeritr . 4C . 6 . Stock .

Putzfrau gesucht, aber nur solche
auf Dauer . W76ö

üittfcfJcnftr . 24 . II . Dennig.

Stellen -Gesuche .
Beurlaubter

ZZnterletzrer
sucht andere Ttellung lauch kaus
inännische) . Anfrag . unt . B373Ö
an die lRcschäft .̂ ii . d . Bad. Presse.

Verffiietuns;en .
4 Aimmerwohnung

Boeckhstraße 34, 3 . Stock , mit Bad.Balkon u . Veranda auf 1 . April
ev . früher zu vermieten . Näheres
^ olli,ttraf>,e 21 . 17 »stock . 420

Trockenspeicher , Anteil au kl.
Gärtchen auf 1 . April zu der-
mieten . 583773

Essenweinstraßr 47 , schöne Zwei-
u . Dreizimmerwohnung mit Bad
auf l . April qu vermieten . Näh.
Rudolfitrafze 9 , 2. St . B3S78

Marienstr . I ist eine kleine Woh ->
«nniu 2 Zimmer . Küche u . Keller
auf 1. April zu vermieten . Er -
fragen im IT . St . . r . _ B3756

Werderstraste 26 ist eine schöne

frage
Gut und reicklich möbl . Wohn -

und Sclilafziinmcr sofort zu ver¬
mieten . Leovoldstr. 2 u , II r . B3164

Schön mijfil. Zimmer mit oder
okme Pension . Bad u. Klavierbe«
nützung, in bess. Hause zu vermiet.
Wcndtstrafie 19, Part . , Ecke Kaiser-
alle - . « 374«

Gut mSbl . ^ iutmer .
Mittags - u . Abendtijch

zu mäßigem Preise . Wnldhorn -
strahe Äa, 3 . St . iEcke Kaiserür ..
i » > ladraus. Buchh .) B3745
Alademiestraße 21, 1. Treppe, iit
ein freundl . Zimmer mit 2 Bet
ten logleich z >i verm. B3772

Lohrer
sucht Privatstelle . in Herrschasis-
baus . Ges . Anfragen unter Nr .
B3729 an die Geschäftsstelle der
..Badis^ en Preise " erbeten.

Rriegsinvalide
sunaer tüchtiger selbständ. Maler
u . Anstreicher , sucht Beschäftigung .
Angebote unter Rr . B37?>7 au ^die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse" .

Geschaststüchüge Dame
gesetzten Alters , zuberlässig und
lireng reell, sucht einen Berufs -
zweig , ettva llebsruabme einer

Vsrkanssuieverlage
oder einer Fili ale , welche in
der Wohnung oder in einem Laden,
der im Hause vorhanden wäre , be-
sorgt luerden könnte . Prima Em -
Vledlungen stehen zu gefl . Diensten.
Angebote unter Rr . B3744 an die
Geichästsstelle d . „Bad . Presse" erb.

Für unser Verkaussbüro wird
per Ostern ein kaufmännischer

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht .
Angebote mit selbstgeschriebenem
Lebenslauf find zu richten an die
HttMnu -ElekkiMswttkt,A .-k .
Verkaufsbüro , Karlsruhe .

« ophienftrasie 11 . 1398

Darlehen
erhalten solvente Leute ,;u i
reellen , günstig. Bedingungen , j
Bankzins u . monatlicheRaten -
rückzahlung ohne Vorkosten u . \
ohne Provijionsvergütuna .

A. M . Hoff . ttarZsrui, « .
Kaiserallee öla . ! elef. 2456 .
r Anzutreffen nachmittags 12 jbis L Ubr ober schriftl. .'liück -
Porto erbeten . B2279.6.6 \

IOOO kg

abzugeben. . 1396
A. H Rothschild. M? lsr«he ,
vlros»°Abteilung ilaiserftr . 167.

lv dem Inserat „ Lebensmittel " der Firma ISerinauu Tietz
in der heutigen Mittagsausjabe seil es heUen

Siiich 15 17 .

pnltin gelchl
da« m der Buchhaltung perfekt und
in Stenogravhi « u . Schreibmaschine
bewandert ist. Eintritt sofort in
gro^ ec' kaufmännisches Büro der
Nbeinpsalz. Ausführliche Angebote,
möglichs: mit Photographie , erbeten
unter Nr . 378a an die Geschäft ;? -
stelle der „ Bad . Presse"

. 8 .2

3Gijnterijiiil ?erleljdiiig
für meine große Praxis gesucht .

Zahnarzt Hütt ,
2. 1 MQiferstrnpy 163 . « 3.810

Köchin gesucht.
E ' u gutgehendes Gasthaus in

Mittelbadeu sucht auf l . Mai d .
eine selbständige Köckin . Anerbie-
ten unter Angabe der bisherigen
Tätigkeit und Zeugiii^abschriftcn
sind , unter Ar . 318a an die
schäftsftelle der „ Budische » Preise"

richten .
Auf Ii März wirk» ein in .̂ iiche

u .HauShaltwohlersabrcn . MäVrtikn
gesucht . Eö mögen sich nur solche
mit guten Empfehlungen melden.Nel' trnliacherfkrafte l <) . I3t>5>.2 .2

Zur Jnbetriebseftung eines neu angelegten Sägewerks mit
Voilgattern , Vlorkbandsäge. dovvelter « auholzkreissäge werden
zum baldmogltcken Etiitritt gesucht :

y 1 SägMeister ,
2) l GatteGger , Bandsäger u . Feiler ,
3) 1 Kreissäger ,

solche die militärsrei sind und welche Cliuh ^unge» i,n H -.irll 'vlhaben , werden bevorzug,.
' >•

NriichsM' l^ jeiijlhchs. Hvizhl'. iiiiki » . H» ljbki>rl>eiMgh». m . l>.H . ,Knilysi >l .

konloriftm
sucht Stellung . Zuschristeti unter
Nr . B859I an die Geschäftsstelle
der „Bgdischen Pr esse " erbeten.

Gebild . Fräulein ,
27 I . alt , musilal ., mit der sranzös.
vüvrache u . Kenntn . in d. Kranken»
pflege , nebst v . Maschinenschreiben
vollkommen betraut , sucht paff .
VertraucnSsteUe . evtl. als Kinder-
fräulein auf lö . Febr . od . I . März .
Gefl. Angeb. unt . Nr . B3»74 an die
Getckäftsst. der »Bad . Presse" erbet.

Amalienstr . 1ä, Hinterhaus, zwei
Zimmer . Küche auf 1 . April zu
vermieten . B324S .S.2

ie 2 . part . . rechts , ist ei»
schön »löliiiertes Eckzimmer , nach
der Stephanienstr . gehend , zu ver-
mieten . - B8715

Horlftro ^ c 6, 5 . St .. iit ein hübsch
mödl . Zimmer an Fräulein , auck
Servierfräulein sofort zu ver¬
mieten . B8791

Kreuzstraste 10, 2 Treppen , ist eiu
schön inöl' l . Zimmer mit 2 Betten ,
auck eine Mansarde sosort zu der -
mieten utti allen Bequemlichkei -
it' ii . Zu erfr . daselbst . B3767

Rudolfstraße 9 ist ein Zimmer mit
Küche auf 1 . April zu vermieten.
Zu erfragen 2. Stock . B3574

Nudolfsiraf?e :.•>, 4 . Stock , link«,
Zimmer , einfach möbliert od. leer,
mit Küchenbenützung, auf sofort
zu vermieten . B379V

Mietsfiesuche,
2 Zimmerwohnung sucht per

16. Februar oder 1 . März kinder¬
loses Ehepaar . Angebote unter
Nr . B3798 an die Geschäftsstelle
der „ Badiscken Presse erbeten.

W Fräulein KZ
bewandert im Maschinenschr . . Sie -
noaraphi« lDWIse -Schrey) u . Kennte
niste in eins . Buchfiihrnn» , sucht
ant lö . d .M. ^d . 1 . Ääri Änfangz-
ftclte auf Atiro. Ang . unt . B3750
an die »'ieichärls l̂ . d . Biid . Preise.

L Zimmer mit Küche von kleiner
Familie ans 1 . April zu mieten
gesucht . Angebote mit Preis unt .
Nr . 1291 an die Geschäftsstelle der
«Bad . Presse" erbeten.

Ein für längere Zeit nach Karls .
ruhe komm . Offizier sucht auf sos.
gut möbl . Zvshn - ».

Schlafzimmer
nebst Bad , möglichst in der Nähe
de? alren Bahnhofs . Angebote mit
Preis unter Nr . « 3770 an die Ge-
sckmftsst. d . Bad . Presse" zu richten.

Wnifinnorrn StenographieaKlfUngenu u . Maschinenschr.
>'Ideal ) bewandert , sucht Stelle auf
Büro . Angebote itnter B37ö4 an
die t>ieschäst» ii . der „ Bad . Preiie " .

.! nchtiges
Servierfräulein

in iit angenehme Stellung , nm
liebsten in gxösterem Äaffee . An¬
gebote unter ?! r. B87 .V> an die
Geschäflr-jii' Uc der „ Bnb . Preiie ' .

Besseres Mädchen
21 Jahre all , das im HauS'.ialt
erfahren , nähen u . bügeln kann ,
sucht Stellung , Auch mit Vorliebe
zu Kindern . Angebote unter Nr .
Ä3746 an die Geschäftsstelle der
..Badischen Presse" erbeten.
liÖÜ ÜffÄiSS
10 Uhr ab Angeb . u . Nr . B37S8 an
die Gesckäftsst. de ? . .Bad Presse" .

Meimarbeik Mkiit
neßtiit »«.

Ange . otc unter Nr . B37li8 au die
Geschäftsstelle der . „ Bad . Presse " .

Zioei Frl . suchen ver 1 . März
frdl . mödl . Zimmer mit 2 Betten .
mögt, mit MiitaaLlifch, in freier
Lage. Gefl. Anaeb. mit Preisang .
unter Nr . « 3782 an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad. Presse" .

.Herr sucht p . gleich möbl . . unge
störteS Zimmer mit Gas , glcitii
welcher Stadtteil : ca. 16 MT. ohne
Frühstück . Peinlichste Sauberkeit
Bedingung . Angebote unt . B3740
an die ' ^eschäftsst . d . ..Bad . Presse".

Zwei Kausleute suchen im Zen
triiin der Stadt möbl . Zimmer jitit
L Betten . 'Angebote unt .

' « 8781 an
die Geschäfts it . der , Bad. Preise ".

Wut movttertes , gdöftereS
Limmer
mö zlichit in freier , sonniger Lage,rui !.- kurz ein geniütliches Oeim
gesucht . Angebote unter B377S ati
die Geschäfts,'!, der „Bad. Presse".

Suche für meinen l2jäb? . krä?
'-

tigen Jungen Aufnahme in Fa -
milie . mögt , auf dem Lande , iro

Roft Wohnung
frei hat . -.'ingcr . ünt . B!>752 an
die Gefchäftsst . der „Bad . Pressŝ »
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Den Heldentod för sein Vaterland starb am 29. Januar dnser innigst
geliebter , nnvergesslicher Sohn nnd Bruder

Wilhelm Fahrer ,
Kriegsfreiwilliger im Fefd-Arttllerie -Regiment 50, 5. Batterie

im 20 . Lebensjahre .

Karterohe-Grünwinkel, den 3 . Februar 1916 .
Von Beileidsbesuchen bitten wir gütigst abzusehen .

In tiefer Trauer:
Theodor Fahrer , Metzgermeister
Luise Fahrer , geb . Schmidt
Arthur Fahrer , Schulkandidat, z. Zt . im Felde
Theodor Fahrer
Ludwig Fahrer
Emilie Fahrer .

B3m

x m mm ii m NI %M V'WPy\ ^ •
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•
' Den Heldentod fürs Vaterland starb

unser liebes aktives Mitglied

in lliieim Rüper
Vizefcldwebel 1/109 .

Ehre seinem Andenken . 1384

Rheinklub Allemannia
Karlsruhe , e . V.

.*f* ■J 'vl V . -« Ĵ hI' ' *' ^ ^ < lal

llsul« -tl^ ncl xsxsri 11 llbr verschied sanft nach kurzem ,
schwerem Leiden im nahezu vollendeten 47 . Lebensjahr meine
unvergeßliche Gattin , meine innigstgeliebte Mutter , unsere liebe
Tochter , Schwester , Großmutter , Schwiegermutter , Schwägerin
und Tante

Frau Marie Eisenlöffel
geb . Heckle .

Karlsruh« , den 2 . Februar 1916 . B3768
In tiefem Schmerze:

Karl Eisenlöffel , Kassier .
Elsa Warth , geb. Eisenlöffel.
Emil Warth , Betriebsassistent .

Die Beerdigung findet Samstag ,
" (.II Uhr , von der Fried-

hofkayjelle aus statt . Trauerbaus : Wilhelmstraße 46.
Von Beileidsbesuchen bitten wir freundlichst Abstand nehmen

zu wollen .

Frledhofkunst .
Grabmfilcr in Stein , uueh in Yerbiudimg mit

Bronce , Eisen , Holz , Ker .' imih ii . s . w ., fertigen nach
eigenen stilvollen Entwürfen und bitten um gek . Ein¬
sieht in die nenen Nliiz/on in unserem Ausstellungs¬
raum . 8161*

Äug . Kar ! u . Wilh . ieyerhufoer
Bildhauer , Keramiker und Kunstmaler

Kronenstraße 7 ♦ Telephon 2047 .

vorteilhaftes Angebot in

Wo >-n«ngs -EinriÄtunge«
a . Schlafzimmer , Nußbaum poliert, bestehend au«
2 Bettstelle « . » Röste . 2 dreit . .Natrauen . •. Polster , 1 Nacht¬
tisch. • Waschkommode (Marmorpl .) , Toilettenspiegel .

1 « Piegelschraiit . Handtuchstander .
b . Wohnzimmer . Nusbaum poliert , bestchend aus :
> Pliisch - Tiwau . I Tisch mit Eichenpiatte . > Etiible .

> Bertik » mit » piegel . 2 Pilder . 333776
«•. Küche , bestehend aus :

l Kiichenichrau k mit Verglafnug , ? Tisch . 2 Horker . Jrfmü .
Gefamtprei « 565 Mark .

Grohc Auswahl in Schlafe Wohn - n . Speisezimmern .

M . Kahn , Waldftr . 22 . Möbelhaus .

an Beamte und Personen in gesickert . Position ohne Bürgschaft auf
Ratenriukzahl . gcHnifirt reeller Zelbstgever ux anuehiub . Bedingungen
oh,nc Prob, -Porschuh, auch nam AnÄoSrtS Rttoutm . erVeten . Anfrag ,
unter Nr . BL4KS cm die Geschälstsftelle der „Bad . Presse" erben.

Dekanntmachnng .
Im Hundezwinger des städtischen

Wasenmeisters , Schlachtliansstr. 17
tzwischen Kaserne und Eisenbahn ),
befinden sich nachstehende Herren-
lote Hunde :

1. Foxterrier , mönnl .
2. Pinscher , weibl.
3. Dobermann , mäiml .
4. Dogge, männl .
5 . Schnauzerbastard , werbl.

Dieselben werden , falls sie nicht
innerhalb 3 Tagen vom Eigen-
tümer abgeholt sind , getötet bezw .
n i-.ert . lSSV

isruhe , den 2. Februar 1816.
Städtische Schlacht« ««d

Biehhosdirektion .

HolztitrAcWmz.
Das (^ rostb . Hofsorst - «. Jagd -

amt .Karlsruhe versteigertam
Mittwoch , 9 . Februar l . 3 . ,

früh 9 Uhr .
auf dem Ratbause in Hagsseld
an Dürr - und Windfallholz aus
Grosth . ?Äildpart :

W Eichen , S55 Forlen , 7 Fich¬
ten , 2 Weymutssorlen ;

aus Grotzh . Bannwald :
7 Eichen , 4o Forlen , 1 Fichte .

Listenauszüge sind auf Verlangen
beim Großh . Hnfforst- u . Jagdamt
erhältlich . 1261 .3.2

Nutzhslz-
> Versteigerung .

Die Gemeinde Spessart verstei-
gert in ihrem Gemeindewald mit
Borgirist bis 1. August d. II . am

Montan , den 7. Februar d. Js ^
vormittags 9 Uhr ,

nachstehendes Nutzholz :
68 Fichten von 4,90 Fm . abwärts ,
16 Eichen von 2,61 Fm . abwärts ,

4 Buchen von 1,41 Fm . abw . , u.
542 Stück Fichten- und Lärchen-

stanaen . geeignet zu Bau - u .
Hopfenstangen; Lärchen ge¬
eignet für Zimmerleute .

Die Zusammenkunft ist am ge -
nannten Tage ain Rathau » .

Spessart , den 2. Februar 1916.
Bü vgermeistcramt .

I . V . : Kraft .
409« Ochs , Ratschr.

heitlich vortrefflicheHagenbuttenkerne
( iiernlestee ) 329a

liefert , solange Porrat reicht
per Postpaket f4 ' rJ Kg netto ) zu

4 .50 Äik . post- und sackfrei
vd . GsiKZe . Nagold

sTchwarzwald .)'Preisliste über alle
l^ alzsonien n . Waidpflauzen

aus eigenen Großkulturen
^ ^ ^

grati^ m^ postfrei .

Ich kaute
sortwiihrcnd getrng . Herrenkleider
Stiefci , Uhren, Waffen, Gold, Pla -
tinn , Silber u . Brillanten , llnifor -
men, Betten , Wölel , gon ^ e Haus -
lmltungen . PfauÄscheine , Gebisse u .
bejavle liierfiir . nieil das gröstte
Geschäft , die höchsten Preise . Gell ,
Angebote erbittet erstes u . arös-tes

An - u. Berkaussgeschäst .
Mard -ieafenstr 22.

Telephon i .'>. !4240

Sillifl ! Ml, ! « g !
Wegen vinfgaoe des Restenlagers

werden sämtliche Waren billig ad -
gegeben . i4l4o *

T^ erderitkaste n . parterre .
LV verschiedene Großen , guteMMidi,
i 'JU fk' tnc , übei ' 90 mittlere ,
. ' U" » ros • ' Ruch« .

P ;m! Rupps, Preuderstadt 63
379.« Schwarzwald . 12.3

«
Krem ehm . kl
gelber Dragoner

Unter dem Protektorat
Sr . G. H. Prinzen

Maximilian von Baden .
NächsterVereins-Abend

am Donnerstag , den 1« . Februar ,abends ' L9 Uhr . im Vereins¬
lokal . Reichskanzler" , Ecke Karl - u.
Amalienstraße .

Holz
| zum anfeuern , trocken, fein ,
i gespalten , liefert solang« Vor- 1
i rat in grasten Körben frei ins i
1 Haus 1219

Friedrich Kern ,
Fabrik für Holzbearbeitung ,

>Werderstr . «7 . Telef . 5526.

Kaufe 3
getrag . Kleider , Schuhe » Stiefel
usw. zu höchsten Preisen . B3511

»I . Silbermann ,
Telephon 2551. — Brunnenstr . I .

Hirt-« Juroer
D,R . G M -t- Patent .

Jederfeineig .Repa-
rateur l Sie näht
Steppstiche « ie
eine Nülzmasch.
Größte Erfindung ,
um Leder, Felle,
Leinwand usw . mit
der Hand zunähen .

Zelten vsw Prei » co
v St ., au« MetaN
mtt 8 verschiedenen
Radeln und Faden
MK . 3 .50

nHKSi«t> . Porto u Beipack, srei .
Ttöndig viel » Anerrei>n »« g«n .

F . Stidl , München , lindwsrmkr . Z.

Hohe Preise
für getragene

Zerre»- mi> T«eii!iWer.
Schuhe , Stiefel u . s . w . zahlt und
bittet um Anaebore. IMKl^
Weintraub , KronM . 52 .
Tftnotett sür Zimmer , Gang .

Sockel » . Treppenhaus
billig zu verkaufen . Bordüren für
oben gratis . 799*

Feger , Friedrichspla « 9.

| Ehevermittlung |
% reell, diskret , auch in den ersten f
$ Kreisen. 333225 %
± &v*n M . Kübler , ^
•;* Karlsruhe i . B >. «!«

Herrenstr . 1t>, II. Teleph . LMS. |
A .*■ A .̂ 11*|A |̂ | |*|

Kaufmann , 28 Jahre alt , katb-,
wünscht Bekanntschaft mit kath .,
gebildetem Iräulein , gut vermö-
gend, angenehmem Aeußeren , bis
LL Jahre alt , mittl . Grö ^ e , zwecks

späterer Äeirat.
Diskretion zugesichert . Antr . mögl.
mit Bild , unt . B3723 an die Ge-
schäftSstelle der „Bad . Presse.

"

Obst- a . Semüsegartea .
Teilhaber zur Hälfte an >

Arbeit u. Ertrag gesucht.
Pfirsiche , Vflaum . , Zwetsch -
nen , Kirschen , ?c ., auch Ge-
iegenheit z . Geflügelzucht.

^ Weltstadt. Aug . it . $ 3422an
I d . Geschäftsst, d .Bad .Presj e . I

Im ^anauerland
<Pahnsta >- : >

Wirtschaft
mit Metzgerei

wegen Todesfall sofort anderweitig
zu verpachten .

Angebote unter Rr . 497a an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse'
erbeten . 3 .2

NerTorshT
(>»eU>lieut«l mit Inhalt auf der
Kaiserstr . zw. Herren - u . Karlstr .
Abzugeben gegen gute Belohnung .
'.33784 Wxrdersrr . «0, 2. Stock .

Verloren
JIHMi

vom Albtalbhf . d . Beiertheimer -
Wäldchen , Markgrsl .-Palais , Karl -
Friedrichstr . , eine ,?o !d . ? iadel
m . schw . Tainrschleife . Abzg . geg .
Belohn . Roonftr . II. r . B3800

Seilet Spitzer
enttaufeu Gegea Beloh -
uunft abzugeben in der
i ;>8» ViJla Hardtstr . 37 ,

KartSruhe -Müylburg »

Adolf Stein
Erstklassiges Massgeschäft für Herrenbekleidung

Kaiserstrasse 233 . Telephon 3289 .
Hervorragende Auswahl 1379

neuester Stoffe bewährter deutscher Herstellung.

Ladengeschäftsverkauf.
In günstiger Lage größerer Stadt Baden« , ein fcrt Jahre » «et

Erfolg betriebenes kleine?

Kurz-, Weiß- tu Wollwarengeschast
krankeitsbalber zv verkaufen. — Eheleuten oder einzelstehende« P «v>
fönen mit etwa 5999 JC bat wäre Gelegenheit geboten, fich eine»
sicheren Erwerb zu gründen . Branchekunde nicht notwendig . A«f
Wunsch wird Käufer angelernt . Angebote unter Rr . B3408 an die
Geschäftsstelle der »Bad . Presse"

. 2J .

Schwimmbad.
Für Damen u . Mädchen geöffnet

„Werktags vormittag « 9—11
Uhr und nachmittags 3
bis ' /zb Uhr, sowie Freitags
t . 6—8 Uhr , mit Ausnahme
Samstag nachmittags . "

För Herren o . Knaben geöffnet:
, Werktags vormittags von
8—9 Uhr and 11—1 Uhr
nachm . 5—8 Uhr. Freitag
nachm. ' /»5 bis 6 Uhr , so¬
wie Samstag nachm . 3 Uhr
bis 9 Uhr nnd Sonntag
vorm , 8—12 Uhr . Mittags
1—8 Uhr geschlossen . 14283

Umzüge "MV
mit Möbelwagen u . Rollen besorgt
billig H .. Afulflns :er . Lessing«
strafte 20 , Tel . 1700 . S38880.20 .16

Damen - u . Kinderkleider
Jacken, Mäntel werden gut u . billig
angefertigt . Auch Ausnähen .

Adresse zu erfrag , unt . Nr . B36K5
in der Geschäftsst. der „Bad . Presse" .

Gebrauchte Bücher
sowie ganze Bibliotheken kauft stets
Buckibandluug von Johs . Trübe
in Offenburg . K17J

Rorsetten ! Korsetten !
in nur guten Qualitäten , Stück v ,
Jt 2.50 , bessere Frackkorsetts weit
unter Preis in allen Weiten . Leib-
chen, alles direkt auS der Fabrik .
B3802 Karlstr . 25 , 1 Treppe.

Seisenpmver
zu Jt — .25 d . Pfd . von 10 Pfd . \
an abzugeben. 13488* i

Chemische Fabrik
F . Mleiizer , Karlsruhe (B . ), '

Gartenstraße 77.

M . Häuser . Karlsruhe ,
Kronenstraße 17a .

M
Lastenfreie oder wenig belastete

BaupZätze
in westlicher Stadtlage zu kaufen
gesucht . Ein neues , nur mit
1. Hypothek «: (55°|0 d . a. Sch . ) be-
lastetes , rentables Wohnhaus da-
hier müßte in Zahlung genommen
werden . Angebote unt . Nr . 988 an
die Geschäftsstelle der „Badifchen
Presse" erbeten.

8u kaufen gesucht
Bett , Schrank, Diwan oder Sofa ,
Waschkammode , eisernes Kinder-
bett . Tisch nnd Stühle . Angebote
unter Nr , B3783 an die Geschäfts-
stelle der „ Bad . Presse"

B -Klarinatte . fSV ? °
sfiwe« .S

unter Nr . B3787 an die Geschäfts-
Heile der „ Badischen Presse" erl>.

Gebr . Reisekofser od . Korb
öit kaufen gesucht.

Ängebote unter Nr . B3780 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse" .

SKkkoKnzug . Tar ? '
für mittlere , schlanke '

,> igur zu
kaufen gesucht. Angebote mit
Preisangabe unt . Nr . B3759 an die
GefchäftSstelle der „Lad . Presse" erb.

Offiziers -

1 hochelegantes

Pony - Gespann .
vertrauter Einspänner , mit nied-
rigem leichten Gummireif -ChaiS-
chen, 2 bis 4Mig . zu verkaufe».
Geetgnetes Gespann für « au»-
oder Halbinvalide . Aufragen unt .
R . 222 an Haasenstei « & » onUr -
A.- G .. Karlsruhe L B . 4l6o

f ¥is - ä - vis
und 1 Jagdwagen gn verkaufen.

Näheres bei B37«
Wachtmeister Knppiagnr .

Dragouerkaferue .
biß.Harmonium

B3707.3.1 Roonftr . 30. III t .

ano
dunkel eichen
fast neu . u . Garantie

billig ^ n verkaufe «. IS88Ä1
nl . Weinhefmer ,« aiferstrafte 81/83 .

2 Schreibmaschineil,
gebraucht, Dost und Ideal , beide
mtt sichtbarer Schrift , billigst a*
verkanfen bei 131»

Alwin Vater . Zirkel 32.
Biedermaier -Möbel, runder Ti

n . Schrank m. (säulen . Kommol ^
verschied . Nähtische , 1 eich . Barock »
kommode billig abzugeb. B3728^ 1
An - u. Verkauf Ruf . Kroneusir. L

Stetten m . Rost u. Polster 1b «.
20 Jl , 1 hochhänpt. Bett vi. Patent -
rost, Chaiselongue, Sofa . 1- u. 2-tür .
Schränke, Küchenschrank m. Schaft,
gedeckter Gasherd , Kinder^ lrtvvstubi.
Lieg- u . Sitzwagen bill. zu verkaut.An- «. Verkauf Ruf . Kroaeuftr . U

Gebrauchte
Knopflochmaschine .

neueste? System Singer , billig
verkaufen. Zu erfragen unter 5
233748 in der '
. Badifchen Presse" .

Elegante N -ihmafchine modern-
ster Konstruktion unter Garantie
billig zu verkaufen . B3789 .M

Uhlandstrafte 20 , 2. Stock.Uhlan

mf ,ordzither
zum Unterlegen von Note» -

blättern , billig abzugeben. — Gest.
Anfragen unter Nr . B3788 an die
Gefchäftsst. der . Bad . Presse"

neu

' PflzpnilD,
nicht getragen , zu verkaufen.

Zu erfragen unt . Nr . B3779 in der
Gefchnft?stcNe der ..Bad . Presse' . _

Gartengeländer ,
schmiedeisernes, 1,25 cm hoch , zirka27 Mtr ., bereits neu , zu verkaufe».

Näheres Riipvurrerstr . 92d, 2. St ?Eine
B37til . .. verkaufen.

L effingstraße 24 , 3 . St .o . igt.
2 UFT Waffenrörke, Feld-Art, tt

Figur, billig abzugeben.
Angebote unter Nr. B3777 in de>e

Gefchäftsst. der . Bad . Presse' erb .
Ein gebrauchter, gut erhaltener

Osfizierssattel
sowie Zaumzeug (komplett) zu ver-
kaufen. Wo , sagt unter Nr . B365#
die Gefchäftsst. der . Bad . Presse".'

Eleg . wasserd . feldar - Offizier»-
mantel, blatte Lfnz.-Röcke . Zauw'
zeug , Reitstiefel Größe 40 , Neber«
zieher, Fräcke , schwarze Gehröcke,
pol. saub. u . schönes Metallbelt bill.
zu verlaus . .H . Sonntag . Kommiss .-
Gesch.. Lcsffngstr. 17 . vart, B37U

Zu verkaufe »
ci» starker C'sel , gut im Zug ,
und >uciin gewünscht, auch eitt
Breat bei t0SaWWsllrasfHMSdgKM

.Waffel' , Tornister u , Prismenglas
zu kaufen gesnchi . Angebote mit
Preis unter Nr. B3608 an die Ge-
schäftsitelle der „ Badischen Presse" .

ZiwSerliegwäge !^
Karbgeflecht, guterhalten , gesucht.
Angebote m . Preis unt. Nr. B3794an
die 'Geschäftsstelle der „ Bad . Presse" .

WMMWWW

e? " Kai '.ke
Deutschen Schäferhund

schwarz oder dunkelwolfsfarbig,
ganz korrekt ,m Bau, zu mäßige»
Preise , Genaue Angaben unter
Rr . ig8042 an die Geschäftsstelle
der „ Bad , Presse" erbeten .

"A

Raffenpserö >
3jährig,alsReit -u .Serrschaftspferd
geeignet , sowie ein älteres Pferd ,für Landwirtschaft geeignet, zu verk .

F*. Keck « 1. Schreinermeister ,
2.1 - tnvferlch bei Dnrlach . 83

""1*"

Hund-Verkauf.
Ttädt . geprüft , Rüde , kinderlieb'

sehr geeignet als .\>aue>- und W?' "
Hund , stubenrein , Ächäserhundrasie,
gul dressiert.

Anfragen unt . Nr .. B3792 an
Geschäftsstelle der ..Bad . Pressê .

ZVergpin ^ cher
zu jedein annehmbar . Preis abzU-
geben . ^ ar !«>ruIze - ÄiichIbnrg .
1397 .3 .1 Bachjtr, 30. l.
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